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Das Ziel
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Kennzeichen einer Hochleistungskuh

Passender Rahmen

Maximale Körpertiefe, offene Rippe

Trockenes Fundament

Drüsiges Euter

Stabiles Immunsystem

Optimale Körper-

kondition

Marathonläufer

„Fresser“
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Die einzige, ganz große Chance!
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Milchkühe
Fütterung, Gebäude, Gesundheit
Futterkosten pro Liter Milch
Fruchtbarkeit, Klauengesundheit, 
Zucht, usw …

Fokus des Landwirts liegt auf ....
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Jungvieh-
aufzucht

Leistungsfähige 
Jungkuh

Kosten für 
Stallplatz

Bestandsaufstockung 
eigen

Flächenverfügbarkeit

Gewünschten 
Zuchtfortschritt

Bestandsergänzung

Kosten der 
Aufzucht 

unbekannt

Jungviehaufzucht im Spannungsfeld
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Was kostet (meine) Jungviehaufzucht

1250 € /Jungkuh

0,80 € - 2,50 € / Tier und Tag

„Das bisschen Jungvieh fällt doch nicht ins 

Gewicht… „
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Unterschiedliche Aufzuchtintensitäten bei 
schwarzbunten Rindern
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Durchschnittliche Aufzucht

Extensive Aufzucht

Intensive Aufzucht

885 g
tägliche Zunahme

bis 12 Monate 

590 g  
tägliche Zunahme

bis 18 Monate

445 g
tägliche Zunahme

bis 24 Monate

8



ALB Mitgliederversammlung
„Aktuelle Entwicklungen in der 
Jungviehaufzucht“

11. April 2018
Clemens Mauch

Diana Meschenmoser

Einfluß von Abkalbealter und Lebendgewicht p.p. auf die 
Erstlaktationsleistung 

((Cornell University Ithaca, 1993; New York State)
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Einfluß des EKA auf die Milchleistung
(Quelle: Van Amburgh, USA, 2000)
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Voraussetzungen für ein frühes Abkalben
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Vollkosten Rinderreport, LEL, n=62 Betriebe BW
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-25% Ø +25%

Vollkosten JV-Aufzucht Rinderreport
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Rinderreport Baden-Württemberg
62 Betriebe BW, Färsenaufzucht sortiert nach kalk. BZE je Färse

10,2 ct                    6,7 ct                      4,4 ct              /kg Milch
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Jeder zusätzliche Monat kostet 60€!
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Kostenverteilung nach Erstkalbealter
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Jeder zusätzliche Monat kostet 60€!
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Tageskosten Jungviehaufzucht 

veränderliche Kosten für Kraftfutter, Mineralfutter 
ca. 7dt x 28€/dt = 200 € 0,27 €/Tag

v.K. für Strom, Wasser, Geräte, veränderl. Maschinenkosten
(Gülle, Futtervorlage) Tierarzt, KB ca. 330,- €/24 Mon. 0,45 €/Tag

Grundfutter ca. 26.000 MJ NEL, 22,5 ct/10 MJ NEL, 585 €. 0,80 €/Tag

Arbeitskosten ca. 15 Akh / Aufzuchtfärse, 15 €/Akh, 225 € 0,32 €/Tag

Stallkosten:
Abschreibung (5 %) 
Verzinsung (5%/2)
Unterhaltung (1%)
Summe ca. 8 % Jahreskosten von ca. 1500 € x 2 J. = 240 € 0,33 €/Tag

abzüglich Wert der Gülle ca. 230 €/24 Mon. - 0,18 €/Tag

Gesamtkosten Jungviehaufzucht in Pension: 2,00 €/Tag
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Jungviehaufzucht auslagern ?
Gründe und wichtige Punkte

Gründe:
Arbeitszeiteinsparung: 
ca. 25 Akh/Kalbin bzw. 8-10 Akh/Kuh u. 
J.

Stallplätze frei für Milchvieh

Verbesserung Nährstoffbilanz

Seuchenrisiko geringer im Vergleich 
zum Zukauf

Keine Investitionen im Milchviehbetrieb 
notwendig (Neubau)

Eigene Jungtiere trotzdem nutzbar

Aufzuchtbetrieb: Nutzung „Rest-
grünland“ und Altgebäude, vertraglich 
abgesicherter Nebenverdienst

Wichtige Punkte:

Zwei Modelle:
- Verkauf Kalb/Rückkauf Kalbin 
- Pensionstierhaltung

Alter und Bedingungen für Abgabe und 
Rücknahme (Aufzuchtfütterung und  –
haltung, Impfungen, Gewichte ...)

Bedingungen KB (Alter, Bullen)

Regelungen bei Nichtträchtigkeit o. 
gravierenden Mängeln

Regelungen für Probleme: Schiedsstelle 
u.ä.

Risiko bei Tierverlusten ?
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Take Home-Messages

Es gibt nur eine einzige Aufzuchtchance
Fehler lassen sich nicht mehr korrigieren
Schnelles Wachstum vermeidet Verfettung
Wirtschaftlichkeit erfordert frühes EKA
Schlechte Bedingungen vernichten jede 
Wirtschaftlichkeit
Behalten sie die Futterkosten im Blick, keine 
teure Grassilage an Jungvieh
KISS = Keep It Smart and Simple
Arbeiten Sie mit System, nicht mit Zufall!
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Erfolgeiche Jungviehaufzucht

22


